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Betreff: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Ampelschaltung 

Clemensstraße/Deinhardplatz 
 
 
 
Die CDU-Fraktion fragt an:  
 
An der Kreuzung Clemensstraße/Deinhardplatz vor der Theater gilt die Ampelschaltung, 
wonach um 12 Uhr auf das Nachmittagsprogramm um zur Beschleunigung des Verkehrs aus 
der östlichen Clemensstraße geschaltet wird. Die CDU-Fraktion hält das Umschalten für viel 
zu verfrüht. Dadurch staut sich nachmittags häufig der Verkehr bis zur Pfaffendorfer Brücke 
bzw. bis zum Mainzer Tor zurück, jedoch fahren -so unsere Beobachtungen- von der 
östlichen Clemensstraße nur wenige Fahrzeuge in den Kreuzungsbereich Deinhardplatz ein. 
 
Die Begründung für diese frühe Umschaltung, dass sich nachmittags der Verkehr aus dem 
Bereich des Gerichts erhöht, ist durch den Umzug von vielen Teilen der Justiz in das neue 
Justizzentrum überholt, zumal neuerdings aus der Schloss-Tiefgarage nachmittags noch 
zusätzlicher Verkehr in Richtung Deinhardplatz aufkommt. Somit dürfte sich das erhöhte 
Verkehrsaufkommen aus der östlichen Clemensstraße auf den abendlichen Berufsverkehr 
konzentrieren. 
  
Die CDU-Fraktion fragt daher die Verwaltung, ob nicht folgende Ampelschaltung kurzfristig 
eingerichtet werden kann: 
  

• Normalschaltung:  
Bevorzugung des von der Neustadt kommenden stadteinwärts fließenden Verkehrs. 

 
• Sonderschaltung für die Bevorzugung des Verkehrs "östliche Clemensstraße": 

Montag bis Donnerstag von 16 - 18 Uhr     
Freitag von 13 bis 15 Uhr 
Sonn- und Feiertags von 14 - 17 Uhr (hier staut sich sonst der abfließende 
Touristenverkehr aus dem Bereich des Rheinufers/Deutsches Eck). 

 
  
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


